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Special Olympics

Bodenseecup 2011
SCHAAN Im Jahr 2008 fand der erste 

Special-Olympics-Bodenseecup in 

Liechtenstein statt. Der Bodenseecup 

– ein länderübergreifender Sportan-

lass der Special-Olympics-Bewegung 

in Liechtenstein, Österreich, Schweiz 

und Deutschland –findet vom 12. bis 

15. Mai 2011 in verschiedenen Städten 

der Alpen- und Bodenseeregion statt. 

Bereits zum vierten Mal kämpfen die 

Special-Olympics-Athleten und -Ath-

letinnen aus vier Ländern um die be-

gehrten olympischen Medaillen. Für 

700 Athleten und Athletinnen sowie 

200 freiwillige Helferinnen und Hel-

fer wird der Wettbewerb zu einem 

unvergesslichen Erlebnis. Der au-

ssergewöhnliche Sportanlass ist ge-

sellschaftlich integrativ und ver-

spricht dank der Zusammenarbeit 

und Unterstützung zahlreicher Part-

ner und Förderer auch 2011 ein Erfolg 

zu werden. (pd)

Eiskunstlauf
«Ersatz-WM» ist in 
Moskau lanciert
MOSKAU Mit fünfwöchiger Verspä-

tung findet seit gestern in der Mos-

kauer Hodinka-Arena die Eiskunst-

lauf-WM statt. Die Veranstaltung war 

am ursprünglich vorgesehen gewe-

senen Austragungsort Tokio wegen 

der Folgen der verheerenden Erdbe-

ben bzw. der radioaktiven Gefahr 

vom Weltverband (ISU) abgesagt 

worden. (id)

Eiskunstlauf-WM in Moskau. Programm.
Montag: Qualifikation Herren (12.00 Uhr).
Dienstag: Qualifikation Eistanz (10.00 Uhr), Quali-
fikation Damen (13.30 Uhr).
Mittwoch: Kurzprogramm Herren (11.30 Uhr), 
Kurzprogramm Paarlauf (17.30 Uhr).
Donnerstag: Kür Herren (11.00 Uhr), Kür Paarlauf 
(16.00 Uhr).
Freitag: Kurzprogramm Damen (11.30 Uhr), Kurz-
programm Eistanz (16.30 Uhr).
Samstag: Kür Damen (11.30 Uhr), Kür Eistanz 
(16.30 Uhr).
Sonntag: Schaulaufen (12.00 Uhr).

Formel 1
Strecke ist fertig
NEU-DELHI Sechs Monate vor der For-

mel-1-Premiere in Indien ist die 

Rennstrecke vor den Toren von Neu-

Delhi fertig. Auf dem vom deutschen 

Architekten Hermann Tilke entwor-

fenen und 5,14 Kilometer langen 

Kurs in Greater Noida findet am 30. 

Oktober das drittletzte Rennen der 

Saison statt. «Unser Ruf und der 

ganz Indiens steht auf dem Spiel. 

Wir sind verantwortlich und wir 

werden ein erfolgreiches Rennen or-

ganisieren», erklärte Manoj Gaur, 

Präsident der für die Errichtung zu-

ständigen Jaypee-Gruppe. (id)

Tennis
Serben erhalten 
Diplomatenpässe
BELGRAD Die besten serbischen Ten-

nisspieler haben Diplomatenpässe 

bekommen. Das siegreiche Männer-

Davis-Cup-Team und die Topspiele-

rinnen Jelena Jankovic und Ana 

Ivancovic erhielten die Pässe. Damit 

geniessen die Spieler unter anderem 

Visumsfreiheit. (id)

Donnerstag 28.04.11 
20 Uhr im SAL, Schaan | Konzert

Samuel Zünd
und die kammerphilharmonie graubünden
Der «Max Raabe der Schweiz» mit den beliebten Tanzschlagern 
der goldenen 20er Jahre. Die Damen werden gebeten ihre Hüte 
abzunehmen.

Freitag 06.05.11 | Samstag 07.05.11
20.09 Uhr im TAK | Comedy 

Andreas Vitásek
39,2° – Ein Fiebermonolog
Für den Auftritt in einem Seminar für Suchtkranke entquillt Vitásek 
ein Gedankenirrwitz voll virtuoser Querverbindungen zwischen 
Blondinen und Balsamico, Thermometer und Bundesheer.

Ausgezeichnet mit dem Schweizer Kabarettpreis «Cornichon»!

Sonntag 08.05.11
11 Uhr im TAK | Literatur

Literaturbrunch
Literatur aus Skandinavien: Von Krimi bis Saga.
Kooperation mit dem Literaturhaus Liechtenstein.  www.tak.li

Karten:

 T+ 423 237 59 69, vorverkauf@tak.li

Sonntag 08.05.11
11 Uhr im Rathaus-Saal, Vaduz | Konzert

PODIUM-Konzerte 2011
Konzertreihe für junge Musiker/innen – diesmal mit der Violinistin 
Paula Huemer, begleitet am Klavier von Elena Büchel.
In Zusammenarbeit mit der Gemeinde Vaduz.

Dienstag 10.05.11 
20 Uhr im SAL, Schaan | Comedy

Helge Schneider
Buxe voll!
Das wird wieder typisch Helge! Der Ein Meter und Vierundsiebzig 
grosse Startenor und Ausnahmeathlet singt Songs wie «Lass 
das mal die Mutter essen!» oder «Curry eleson sanus rex, der 
Pappetaucher». Dazu gibt es was zu lachen.

ANZEIGE

Grosses Engagement für 
Special Olympics Liechtenstein
SCHAAN Lernende der 
LIHK-Unternehmen engagie-
ren sich beim Bodenseecup 
2011 für Special Olympics 
Liechtenstein 

Für immer mehr Ausbildungsbetrie-

be und Firmen wird das Thema sozi-

ales Lernen ein wesentlicher Aspekt 

ihrer Ausbildung. Dem trägt die Ar-

beitsGruppe IndustrieLehre (kurz 

AGIL) der Liechtensteinischen In-

dustrie- und Handelskammer (LIHK)

Rechnung: Schon zum vierten Mal 

engagieren sich die Lernenden der 

AGIL-Betriebe für den Bodenseecup 

von Special Olympics. Das Kernteam 

von vier jungen Frauen und Män-

nern sorgt gemeinsam mit über 30 

Lernenden für einen reibungslosen 

Ablauf der Siegerehrung und ein 

rauschendes Fest im Anschluss. Zu 

diesem Anlass werden am Samstag, 

den 14. Mai, im Foyer der Hilti AG 250 

geladene Gäste erwartet. «Aus mei-

ner Berufspraxis weiss ich um die 

Wichtigkeit und den Wert gut ausge-

bildeter Nachwuchskräfte», erklärt 

Albert Hehli,  Vorsitzender der AGIL 

und Ausbildungsverantwortlicher 

der OC Oerlikon Balzers AG.  «Neben 

guten schulischen und beruflichen 

Leistungen ist es wichtig, dass junge 

Menschen Verantwortung überneh-

men und sich engagieren. Soziale 

Kompetenz ist in unserer komplexen 

Welt ebenso wichtig wie fachliche 

Qualifikation», betont Hehli.

Von dieser Zusammenarbeit beim 

Bodenseecup 2011 profitieren beide 

Seiten. Die Athleten, ihre Familien, 

Trainer und Mitwirkende von Spe-

cial Olympics erleben besondere Au-

genblicke und dürfen sich feiern las-

sen. Die AGIL-Lernenden  stärken in 

dem Veranstaltungsprojekt mit Spe-

cial Olympics  ihre Organisations-

kompetenz und Teamfähigkeit. Sie 

werden sensibilisiert für unter-

schiedliche körperliche, geistige 

und soziale Voraussetzungen und 

Lebenswelten. «Ziel unseres Engage-

ments ist es, den Lernenden die ei-

genständige Projektorganisation für 

einen grossen Anlass nahezubrin-

gen und gleichzeitig den Dialog zwi-

schen Menschen mit und ohne Be-

hinderungen zu fördern», sagt Klaus 

Risch, Präsident der LIHK. (pd)

Weitere Informationen gibt es im Internet unter 
www.specialolympics.li

Das Kernteam (Foto) sorgt gemeinsam mit über 30 Lernenden für einen reibungslosen Ablauf der Siegerehrung und ein 
rauschendes Fest im Anschluss. Foto: ZVG)

Den ersten Hochseilpark Liechtensteins erleben
Triesen Am Samstag, den 
30. April, ab 12 Uhr ist es 
soweit. Liechtensteins erster 
Hochseilpark öffnet seine 
Pforten.

Der in gut einem Monat erbaute und 

komplett durch Sponsoren finan-

zierte Seilpark im Forst befindet sich 

bei der Tennisanlage in Triesen 

beim alten Clubhaus (Langgasse 51). 

Initiator der neuen Attraktion ist der 

Verein Waldhochseilgarten Triesen, 

der im Juni 2010 gegründet wurde. 

Der Vorstand besteht auf Silvio Bar-

getze (Präsident), Martin Tschol (Ak-

tuar), Srecko Kranz (Finanzen) und 

Michael Bargetze (Beisitz).

Der Seilpark im Forst bietet für alle 

etwas. Gross und Klein sowie Neu-

einsteiger, Hobbysportler oder Pro-

fis kommen auf ihre Rechnung. Mit 

einem Kinderparcour sowie Zipline-

parcours (8 Stationen), einfacher Be-

reich (11 Stationen), mittelschwerer 

Bereich (10 Stationen) und schwerer 

Bereich (11 Stationen) stehen fünf 

Bereiche zur Verfügung. «In unse-

rem Parcours mit unterschiedlichen 

Schwierigkeitsgraden finden alle 

das besondere Outdoor-Erlebnis», so 

Michael Bargetze, der weiter aus-

führt: «Bei den Übungen werden Ge-

schicklichkeit und Konzentration ge-

fördert und mit ein wenig Mut kön-

nen auch die kniff ligen Aufgaben ge-

meistert werden. Als Belohnung 

winkt dann die Fahrt zurück auf un-

serem Ziplineparcours. Für unsere 

Kleinsten steht ein spannender Mon-

key-Parcours bereit.»

Auch auf die Sicherheit wurde gros-

ses Augenmerk gelegt. Die Anlage in 

Triesen wurde nach ERCA-Standard 

(European Rope Course Association) 

gebaut und abgenommen. Zudem 

gibt es eine verpflichtende Einschu-

lung durch geprüfte Guides im 

Übungsparcours.

Offizielle Eröffnung am 30. April
Bei der offiziellen Eröffnung am 

Samstag, den 30. April, gibt es eine 

Spezial-Schnupperrunde mit den 

Guides für zehn Franken pro Per-

son. Weiter stehen eine Kletterwand 

und Attraktionen für die kleinen Be-

sucher bereit. Für das leibliche Wohl 

sorgt eine Festwirtschaft.

Mitzubringen sind nur sportliche 

Bekleidung und geschlossene stabile 

Schuhe. Helm, Gurtzeug und Siche-

rungsleinen werden vor Ort gestellt. 

Bei Regen bleibt der Seilpark aus Si-

cherheitsgründen geschlossen. (rob)

Weitere Informationen gibt es im Internet unter 
www.seilpark.li

Imposant: Der neue Seilpark im Forst. (Foto: Büro für Gebrauchsgraphik)

SEILPARK IM FORST

Öffnungszeiten
Von Ostern bis Mitte Oktober: Je-
weils freitags bis sonntags von 10 
bis 20 Uhr
Bei Schulferien in Liechtenstein zu-
sätzlich mittwochs von 12 bis 20 Uhr


